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GKN Driveline Bruneck AG 

Rienzfeldstraße 8, 39031 Bruneck 
 
 
Dem Unternehmen 
GKN Driveline 
Bruneck AG wurde am 
10. Oktober 2013 das 
Zertifikat zum Audit 
familieundberuf

 
erteilt.  

 
Die GKN-Gruppe ist ein 
führender globaler Zu-
lieferer für die Automo-
bil-, Geländefahrzeug- 
und Luft- und Raum-
fahrtbranche weltweit.  
 
GKN Driveline mit 
Standort in Bruneck ist 
auf die Herstellung von  
Antriebswellen für 
PKWs und Landwirt-
schaftliche Anwendun-
gen sowie aktive und 
passive Antriebskont-
rollsysteme (u.a. für 
Hybridfahrzeuge) spe-
zialisiert. 
 
Seit nun mehr 50 Jah-
ren trägt GKN Driveline 
Bruneck AG wesentlich 
zum Erfolg der GKN 
Gruppe bei. Zu verdan-
ken ist dies in erster 
Linie den Mitarbeitern. 
 
Diese möchten wir 
auch dabei unterstüt-
zen, Familie und Beruf 
in Einklang zu bringen.  
 
GKN Driveline Bruneck 
beschäftigt 680 Mitar-
beiter, davon sind 7 % 
Frauen. 
Durchschnittsalter der 
Beschäftigten liegt der-
zeit bei 41 Jahren. 
 

Ziel der Auditierung 
 
GKN ist sich seiner 
sozialen und wirtschaft-
lichen Verantwortung 
bewusst und passt sich 
den geänderten gesell-
schaftlichen Rahmen-
bedingungen an.  
 
Das Unternehmen setzt 
sich verstärkt mit dem 
Thema der Vereinbar-
keit von Familie und 
Beruf auseinander und 
möchte durch geeigne-
te Maßnahmen in die-
sem Bereich die Moti-
vation der Mitarbeiter 
und deren Identifikation 
mit dem Unternehmen 
erhöhen.  
 
Auch die Kommunikati-
on bzw. die Steigerung 
der Sichtbarkeit von 
bereits vorhanden 
Maßnahmen und Rege-
lungen ist wesentlicher 
Bestandteil dieser 
Auditierung.  
 
In Bezug auf die Aus-
wirkung möchte das 
Unternehmen seine 
Attraktivität als Arbeit-
geber steigern bzw. als 
modernes Unterneh-
men wahrgenommen 
werden. 

Vorhandene Maß-
nahmen 

 Großzügige Gleitzeit-
regelung für Ange-
stellte 

 

 Großer Spielraum für 
die Mitarbeiter bei der 
individuellen Urlaubs-
planung  

 

 Part-Time Anfragen 
werden nach Mög-
lichkeit gewährt 
 

 Betriebskrankenkasse 
 

 Jährliche Mitarbeiter-
gespräche auf allen 
Ebenen 
 

 Prämierung von Be-
triebsjubiläen  
 

 Geschenk bei Ehe-
schließung sowie Ge-
burt eines Kindes 
 

 Betriebsinterne  
Mensa 

 

 Einkaufsgenossen-
schaft, in welcher die 
Mitarbeiter vergünstigt 
einkaufen können 
 

 Betriebliches Vor-
schlagswesen, wo je-
der aktiv aufgefordert 
wird sich am Prozess 
der kontinuierlichen 
Verbesserung zu be-
teiligen  
 

 Entfernungszulage 
 

 

Zukünftige Maßnah-
men 

 Einrichtung einer be-
trieblichen Kinderta-
gesstätte, mit teilwei-
se Abdeckung der 
Kinderbetreuungs-
kosten  

 Überprüfung, ob die 
Trägerkörperschaft 
der betrieblichen Kin-
dertagesstätte auch 
Sommerbetreuung 
anbieten kann. 

 Für Mitarbeiterinnen 
wird die Entlohnung 
während des fakulta-
tiven Mutterschaftsur-
laubes von den ge-
setzlich vorgesehe-
nen 30 % auf 50 % 
erhöht. 

 Ernennung eines 
Familienbeauftragten 

 Einführung eines 
Langzeitarbeitskontos 
zur besseren Verein-
barkeit von Beruf und 
Familie 

 Den Mitarbeitern die 
Möglichkeit bieten, 
aus der Betriebskan-
tine Essen mit nach 
Hause zu nehmen.  

 Langzeitabwesende 
werden verstärkt auf 
die Weiterbildungsan-
gebote in der unter-
nehmenseigenen On-
line-Lernplattform 
hingewiesen 

 Einrichtung eines 
Mitarbeiterportals, wo 
diese ihre Lohnstrei-
fen, persönliche Da-
ten wie Resturlaub 
oder neue Informatio-
nen abrufen können. 

 
 


